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95. Geburtstagsfeier von Alois Senoner Senior 
 

Ehrenschriftführer der Fronleichnamsschützen Marktschellenberg 

 

 

 
 

 



 

 

 

 

 

       95. Geburtstagsfeier von Alois Senoner Senior  

 

Ehrenschriftführer der Fronleichnamsschützen Marktschellenberg 

 
Der Samstag, 14.05.22 stand unter einem ganz besonderen Stern, unser 

ehemaliger langjähriger Schriftführer (er bekleidete das Amt 50 Jahre) und 

jetziger Ehrenschriftführer Alois Senoner Senior feierte seinen 95. 

Geburtstag und lies es sich nicht nehmen, die Vorstandschaft nebst 

Ehrenmitgliedern zu diesem besonderen Anlass einzuladen.  

So traf man sich um 14.30 Uhr bei Familie Senoner zuhause um dieses 

seltene Ereignis mit einer dreifachen Ehrensalve zu zelebrieren. Schließlich 

hatte es so ein Jubiläum im Verein noch nie gegeben. Unser Waffenmeister 

hatte alles vorbereitet, Franz Angerer führte stellvertretend das Kommando, 

da Clemens Wagner verhindert war. Unser Jubilar war danach sichtlich 

gerührt, und gewährte mit Freude danach einen kurzen Rückblick auf seine 

aktive Zeit im Verein. Eugen Walch durfte dann ein gerahmtes Bild aus 

seiner aktiven Zeit mit allen Glückwünschen überreichen. Anschließend 

ging es zum lustigen und gemütlichen Beisammensein bei Kaffee und 

Kuchen sowie Essen und Getränken auf die Terrasse. Die jungen Plattler 

von D`Schellenberger Trachtenverein gaben ihr Können zum Besten, 

begleitet vom Schmidbacher Manfred mit der Ziach; so kam es auch zu dem 

einen oder anderen Ehrentanz bis in den späten Abend hinein.  

Die Vorstandschaft bedankt sich hierfür nochmal recht herzlich für diesen 

besonderen Tag und wünscht Alois und seiner ganzen Familie weiterhin viel 

Vitalität und Gesundheit für die nächsten Jahre. 

 

   

           Ein herzliches „Vergelts Gott“ und  

 

Schützen Heil!  

Die Vorstandschaft  

des Fronleichnamsschützenvereins Schellenberg e.V.  
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Jahreshauptversammlung des GTEV D´Schellenberger 

Nach langer Zeit konnte man wieder zu einer Jahreshauptversammlung einladen. So traf man sich um 

18:30 Uhr in der Pfarrkirche St. Nikolaus in Marktschellenberg und feierte zusammen die Heilige Messe. 

Zelebriert wurde diese von Pater Benno und untermalt durch die Musikkapelle Marktschellenberg mit 

der "Haydnmesse".  

Nach der Messe kam man gegen 20:00 Uhr im Gasthaus Oberstein zusammen zur eigentlichen 

Versammlung. 1. Vorstand Klaus Walter begrüßte die Zusammenkunft, vor allem Ehrenmitglied Eugen 

Walch, 2. Vorstand der Vereinigten Trachtenvereine Brandt Michael und 2.Bürgermeister Wolfgang 

Lochner.  

Es wurde zu Ehren der Verstorbenen eine Gedenkminute abgehalten, besonders für jene 

Vereinsmitglieder die in den letzten 3 Jahren verstarben, da man bei Beerdigungen nur selten teilnehmen 

konnte. 

1. Schriftführer Max Geiger las seinen Schriftführerbericht vor, und 1. Kassier Georg Sunkler teilte der 

Versammlung alle Einkünfte und Ausgaben der Kasse mit. Wie die letzten Jahre auch führte er die Kasse 

hervorragend, dies bestätigten auch die Kassenprüferinnen, sodass die Entlastung erteilt werden konnte. 

Im Vorstandsbericht schwelgte Klaus Walter in Erinnerungen an Feste in der Zeit ab 2004 als er noch 2. 

Vorstand war, sowie seit 2016 als 1. Vorstand. Das Oktoberfest im Greobenlehen oder der Historische 

Kirtag sind nur einige Beispiele. Da er für das Amt des Vorstands nicht mehr kandidierte, dankte er allen 

Helfern für die gute Zusammenarbeit. 

So kam man zur Neuwahl mit folgendem Ergebnis: 

1. Vorstand  Volkhard Geiger 

2. Vorständin  Antonia Aschauer 

1.Kassier  Georg Sunkler 

2. Kassierin  Veronika Walter 

1. Schriftführer  Max Geiger 

2. Schriftführerin Magdalena Kranawetvogl 

 

Neuer Vorstand Volkhard Geiger bedankte sich bei seinem Vorgänger sowie bei der alten Vorstandschaft 

für ihre Arbeit. Danach durfte er langjährigen Mitgliedern eine Urkunde überreichen. 

25 Jahre: 

Sunkler Georg 

Hinterbrandner Marion 

Kranawetvogl Martin 

Grassl Manuela 

Stangassinger Rosmarie 

Angerer Josef 



Marktschellenberg                                                             -5-                                                                        Nr.5/2022 

 

Pater Georg Galinski 

Graßl Daniela 

Stocker Florian 

Wenger Stefanie 

 

40 Jahre: 

Rasp Anton 

Stangassinger Anton 

Angerer Ludwig 

Klaus Walter 

50 Jahre: 

Aschauer Babara 

Moderegger Maria 

Hillebrand Richard 

Wächter Annemarie 

 

60 Jahre: 

Hüttinger Peter 

Aschauer Karla 

Köppl Georg 

Walter Manfred 

Kranawetvogl Richard 

 

Ebenfalls nach vorne bitten durfte Volkhard Geiger die Neuaufnahmen 

Anna Rasp, Elisabeth Rasp, Antonia Rasp, Maria Rasp, Stefan Brandauer, Johanna Sulzauer, Lena 

Hinterbrandner und Angelika Walch 

 

Brandt Michael durfte seine Grußworte, nach nicht einmal 24h im Amt, von den Vereinigten 

Trachtenvereinen Berchtesgaden überbringen. 

Mit einem “Frisch auf” wurde die Versammlung beendet. 

 

1.Schriftführer 

Max Geiger 
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       Maiandacht in der Zill-Kapelle    

 

 
 

 

 

 

Am Mittwoch, den 18. Mai 2022, hatte der Frauenbund, Zweigverein Marktschellenberg, zu einer 

Maiandacht in die Zill-Kapelle eingeladen. Mit Diakon Bernhard Hennecke hatten sich 

zahlreiche Besucher eingefunden, die in einer besinnlichen Andacht die Gottesmutter Maria 

ehrten und mit gemeinsamen Gebeten und Gesängen sie um ihre weitere Hilfe baten. Fabian Wagner 

bereicherte mit einigen Musikstücken auf seiner Ziach die Andacht. 

Zum Abschluss dankte Diakon Bernhard Hennecke allen für die Teilnahme und wünschte nach dem 

Segen einen guten Heimweg, der erst nach einem gemütlichen Beisammensein im Gasthaus Oberstein 

endgültig angetreten wurde.  

 

 

 
(Foto Sarah Wagner) 

 

H.B. 
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        SG Scheffau-Schellenberg e.V.   
 

                              10 Jahre Damenturnen 
  

 
 
Seit 10 Jahren gibt es bei der SG Scheffau-Schellenberg das "Montags-Damen- Turnen"!!! 

Das in den 90-er Jahren ins Leben gerufene Damen-Turnen wurde vor 10 Jahren auf Initiative 

der damaligen Damenwartin Johanna Auer wieder aktiviert. Eine stattliche Anzahl an Frauen 

(nicht nur aus Marktschellenberg) fand sich damals auf dem Sportplatz der SG ein. Kathrin 
Angerer bot ein abwechslungsreiches Programm, das so manchen Muskelkater zur Folge hatte. 
In den Wintermonaten dient die Schulturnhalle als Platz für die Sportlerinnen. Auch das 
Schellenberger Schwimmbad sowie Trainingseinheiten in der Umgebung und natürlich auch 
Saisonabschlüsse in gemütlicher Runde bestimmen seither das Programm. Ende 2018 hat 
Kerstin Braun die Geschicke von Katrin übernommen und macht seither Pilates - mit dem 
gleichen Elan wie ihre Vorgängerin und ebenfalls dem einen oder anderen Muskelkater als Folge. 
Der Montags-Sport ist eine große Bereicherung für die Angebote des örtlichen 
Sportvereins. Neue Sportlerinnen sind natürlich jederzeit willkommen. 
 
L.K. 
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Ehre und Dank an die Gottesmutter Maria 
Bittgang zur Wallfahrtskirche „Maria Heimsuchung“ in Ettenberg 

 

 

Traditionell am Sonntag vor Christi Himmelfahrt fand heuer wieder der Bittgang von Marktschellenberg 

zur Wallfahrtskirche Ettenberg statt. Die optimalen Witterungsverhältnisse ließen es zu, so wie im Vorjahr 

die Messe am Hohen Kreuz abzuhalten. Leider blieb die Zahl der Teilnehmer hinter den Erwartungen 

zurück, was aber die Bedeutung und den Erhalt der Tradition nicht schmälern konnte. Die Hoffnung auf 

eine Verbesserung der Teilnehmerzahl im neuen Jahr bleibt trotzdem erhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der Bittgang startete an der Pfarrkirche in Marktschellenberg. Unterwegs reihten sich Anlieger in den Zug 

ein, der über die Ettenberger Straße und die Grasleite nach Ettenberg führte. Mit dabei waren auch einige 

Mitglieder des GTEV d´Schellenberger mit der Vereinsfahne. Rosenkranz betend erreichte die Prozession 

den Almberg. Siegfried Hinterbrandner kam der Wallfahrergruppe beim Kocherlehen mit der Fahne 

entgegen und geleitete sie zur Kirche.  

Der Dank an die Gottesmutter für ihre bisherige Hilfe in allen Lebenslagen und die Bitte, den Menschen 

weiterhin so erfolgreich beizustehen, war Inhalt dieses Bittganges. 

 

Pfarrer Zierl, der durch zahlreiche Ministrantinnen und Ministranten unterstützt wurde, verstand es auf 

heimatlich-bayerische Art immer wieder Brücken zu schlagen, die die Aufmerksamkeit der Gläubigen auf 

sich zogen und so einen guten Bezug zum Evangelium und zum Marienmonat herzustellen. 
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Sebastian Lochner übernahm die musikalische Untermalung der Gottesdienstfeier und bekam dafür viel 
Lob. Er sorgte damit für eine stimmungsvolle Messfeier in Gottes freier Natur. Nach dem Wettersegen 
entließ Pfarrer Zierl die Gläubigen mit dem Dank für die Teilnahme und dem Wunsch auf eine gute 
Heimkehr. 
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Nachrichten aus dem Rathaus 
 

Monatstermine: 
Abholung gelber Sack: Mittwoch, 22. Juni 2022 
Leerung blaue Tonne: Mittwoch, 15. Juni 2022 
Restmüll: Mittwoch, 1./18./29. Juni 2022 
Biomülltonne: Freitag, 3./29. Juni 2022 
 

 

 

Machen Sie mit! 

Werden Sie Erhebungsbeauftragte/r! 

 

Für den Zensus 2022 werden noch 90 Erhebungsbeauftragte gesucht. 

 

Wie viel Menschen leben in unseren Städten und Gemeinden? Gibt es genügend Wohnraum? 

Brauchen wir mehr Kindergärten, Schulen, Studienplätze oder Altenheime? Wo muss das 

Straßen– oder öffentliche Verkehrsnetz ausgebaut werden? Um diese und andere Fragen zu 

beantworten findet in 2022 wieder ein Zensus statt. 

 

Ziel und Zweck ist es eine verlässliche Datenbasis als valide Entscheidungshilfe für 

Politik, Verwaltung und Wirtschaft für eine u.a. zukunftsorientierte Gestaltung des 

sozialen Zusammenhalts, des Umweltschutzes sowie der Förderung der Energieeffizienz 

zu erhalten.  

Mit Ihrem Engagement tragen Sie zur Erhebung dieser für unsere Gesellschaft wichtigen 

Datenbasis bei.  

 

Als Erhebungsbeauftragte/r arbeiten Sie eigenverantwortlich und können sich dazu Ihre 

Zeiteinteilung selbst und flexibel gestalten. Pro erfolgreich befragter Person erhalten Sie eine 

attraktive steuerfreie Vergütung. Selbstverständlich werden Ihre erforderlichen Fahrtkosten 

erstattet. Jeder Erhebungsbeauftragte bekommt natürlich zuvor eine umfassende Schulung und 

Unterlagen, sowie ein mobiles Endgerät (Tablet) zur Verfügung gestellt.  
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Bewerben Sie sich hier (PDF) oder über unsere Homepage www.lra-bgl.de abrufbaren 

Teilnahmeformular.  Sie können auch mit der Erhebungsstelle des Zensus 2022 direkt Kontakt 

aufnehmen.  

Tel.: 08651/773-289 

E-Mail: Zensus-Erhebungsstelle@lra-bgl.de 

 

Unter dem Adresse www.zensus2022.de finden Sie neben Mustern der Fragebögen auch 

Antworten auf viele weitere Fragen, etwa die Auswahl der befragten Haushalte oder den Schutz 

persönlicher Daten betreffend.  

---------------------------------------------------------------------------------------------------------------------------- 

Grundsteuerreform - Die neue Grundsteuer in Bayern 

Neuregelung der Grundsteuer 

Für die Städte und Gemeinden ist die Grundsteuer eine der wichtigsten Einnahmequellen. Sie fließt in die 

Finanzierung der Infrastruktur, zum Beispiel in den Bau von Straßen und dient der Finanzierung von 

Schulen und Kitas. Sie hat Bedeutung für jeden von uns. 

Das Bundesverfassungsgericht hat die bisherigen gesetzlichen Regelungen zur Bewertung von 

Grundstücken für Zwecke der Grundsteuer im Jahr 2018 für verfassungswidrig erklärt. 

Der Bayerische Landtag hat am 23. November 2021 zur Neuregelung der Grundsteuer ein eigenes 

Landesgrundsteuergesetz verabschiedet. 

Von 2025 an spielt der Wert eines Grundstücks bei der Berechnung der Grundsteuer in Bayern keine 

Rolle mehr. Die Grundsteuer wird in Bayern nicht nach dem Wert des Grundstücks, sondern nach der 

Größe der Fläche von Grundstück und Gebäude berechnet.  

Wie läuft das Verfahren ab? 

Das bisher bekannte, dreistufige Verfahren bleibt weiter erhalten. Eigentümerinnen und Eigentümer 

müssen eine sog. Grundsteuererklärung abgeben. Das Finanzamt stellt auf Basis der erklärten Angaben 

den sog. Grundsteuermessbetrag fest und übermittelt diesen an die Kommune. Die Eigentümerinnen und 

Eigentümer erhalten über die getroffene Feststellung des Finanzamtes einen Bescheid, den sog. 

Grundsteuermessbescheid. Der durch das Finanzamt festgestellte Grundsteuermessbetrag wird dann von 

der Kommune mit dem sog. Hebesatz multipliziert. Den Hebesatz bestimmt jede Kommune selbst. Die 

tatsächlich nach neuem Recht zu zahlende Grundsteuer wird den Eigentümerinnen und Eigentümern in 

Form eines Bescheids, den sog. Grundsteuerbescheid, von der Kommune mitgeteilt. Den 

Grundsteuerbescheid erhalten Sie voraussichtlich in 2024. Die neue Grundsteuer ist ab dem Jahr 2025 

von den Eigentümerinnen und Eigentümern an die Kommune zu bezahlen.  

Was bedeutet die Neuregelung für Sie? 

Waren Sie am 1. Januar 2022 (Mit-)Eigentümerin bzw. (Mit-)Eigentümer eines Grundstücks, eines 

Wohnobjekts oder eines Betriebs der Land- und Forstwirtschaft in Bayern? – Dann aufgepasst: 

Um die neue Berechnungsgrundlage für die Grundsteuer feststellen zu können, sind 

Grundstückseigentümerinnen und -eigentümer sowie Inhaberinnen und Inhaber von land- und 

forstwirtschaftlichen Betrieben verpflichtet, eine Grundsteuererklärung abzugeben. 
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Hierzu wurden Sie durch Allgemeinverfügung des Bayerischen Landesamts für Steuern am 30. März 

2022 öffentlich aufgefordert. 

Für die Erklärung sind die Eigentumsverhältnisse und die tatsächlichen baulichen Gegebenheiten am 1. 

Januar 2022 maßgeblich, sog. Stichtag.  

Was ist zu tun? 

Ihre Grundsteuererklärung können Sie in der Zeit 

vom 1. Juli 2022 bis spätestens 31. Oktober 2022 bequem und einfach elektronisch über ELSTER - 

Ihr Online-Finanzamt unter www.elster.de abgeben. 

Sofern Sie noch kein Benutzerkonto bei ELSTER haben, können Sie sich bereits jetzt registrieren. 

Bitte beachten Sie, dass die Registrierung bis zu zwei Wochen dauern kann. 

Sollte eine elektronische Abgabe der Grundsteuererklärung für Sie nicht möglich sein, können Sie diese 

auch auf Papier einreichen. Die Vordrucke hierfür finden Sie ab dem 1. Juli 2022 im Internet unter 

www.grundsteuer.bayern.de, in Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 

Bitte halten Sie die Abgabefrist ein.  

Sie sind steuerlich beraten? 

Selbstverständlich kann die Grundsteuererklärung auch durch Ihre steuerliche Vertretung abgegeben 

werden.  

Sie haben Eigentum in anderen Bundesländern? 

Für Grundvermögen sowie Betriebe der Land- und Forstwirtschaft in anderen Bundesländern gelten 

andere Regelungen für die Erklärungsabgabe als in Bayern. 

Informationen finden Sie unter www.grundsteuerreform.de.  

Sie benötigen weitere Informationen oder Unterstützung? 

Weitere Informationen und Videos, die Sie beim Erstellen der Grundsteuererklärung unterstützen sowie 

die wichtigsten Fragen rund um die Grundsteuer in Bayern finden Sie online unter 

www.grundsteuer.bayern.de 

Bei Fragen zur Abgabe der Grundsteuererklärung ist die Bayerische Steuerverwaltung in der Zeit von 

Montag bis Donnerstag von 08:00 – 18:00 Uhr und Freitag von 08:00 – 16:00 Uhr auch telefonisch 

für Sie erreichbar: 089 – 30 70 00 77 

In Bayern gilt es, rund 6,3 Mio. Feststellungen zu treffen – bitte sehen Sie aufgrund der Menge der zu 

bearbeitenden Grundsteuererklärungen von Rückfragen zum Bearbeitungsstand Ihrer 

Grundsteuererklärung ab. 

Hängen die Grundsteuerreform und der Zensus 2022 zusammen? 

Das Bayerische Landesamt für Statistik führt in 2022 einen Zensus mit einer Gebäude- und 

Wohnungszählung durch. Die Grundsteuerreform und der Zensus sind voneinander unabhängig. Weitere 

Informationen zum Zensus finden Sie unter www.statistik.bayern.de/statistik/zensus. 

 



ABGABE DER GRUNDSTEUERERKLÄRUNG 

IN BAYERN AB 01. JULI 2022 MÖGLICH 

Warum? 

Am 1. Januar 2022 ist das Bayerische 

Grundsteuergesetz in Kraft getreten. 

Aufgrund der neuen Rechtslage müssen 

die Finanzämter auf den Stichtag              

1. Januar 2022 die hierfür erforderlichen 

neuen Berechnungsgrundlagen zur 

Ermittlung der Grundsteuer feststellen. 

Wer? 

Damit die Berechnungsgrundlagen 

festgestellt werden können, sind alle 

Eigentümerinnen und Eigentümer von 

Grundstücken bzw. Betrieben der Land- 

und Forstwirtschaft verpflichtet, eine 

Grundsteuererklärung abzugeben. 

Wann? 

D i e G r u n d s t e u e r e r k l ä r u n g k a n n 

zwischen dem 1. Juli 2022 und dem 

31. Oktober 2022 abgegeben werden. 

Die Grundsteuer wird dann ab dem Jahr 

2 0 2 5 n a c h d e n n e u e n 

Berechnungsgrundlagen berechnet. 

Wie? 

Die Grundsteuererklärung kann ab dem 

1. Juli 2022 einfach elektronisch unter 

E L S T E R – I h r O n l i n e - F i n a n z a m t 

(www.elster.de) übermittelt werden. 

Hierfür ist eine Registrierung notwendig, 

die bis zu zwei Wochen dauern kann. Die 

Erklärung kann aber auch auf Papier 

eingereicht werden. Die Vordrucke  im 

PDF-Format zum Ausfüllen am PC finden 

S i e i m I n t e r n e t u n t e r 

www.grundsteuer.bayern.de. Ab 1. Juli 

2022 erhalten Sie die Papiervordrucke in 

Ihrem Finanzamt oder in Ihrer Gemeinde. 

Weitere Informationen 

Das Bayerische Landesamt für Steuern 

hat mit Allgemeinverfügung vom          

30. März 2022 zur Abgabe der 

Grundsteuererklärungen aufgefordert. 

Diese ist neben dem Aushang an den 

Amtstafeln der bayerischen Finanzämter 

a u c h a u f d e r I n t e r n e t s e i t e 

www.grundsteuer.bayern.de zu 

fi n d e n . D o rt s i n d a u c h w e i t e re 

Informationen, ein Chatbot, eine 

Broschüre, Erklärvideos und FAQs 

zugänglich, die bei der Abgabe der 

Grundsteuererklärung unterstützen. 

Darüber hinaus ist die Informations-

Hotline zur Bayerischen Grundsteuer bei 

F r a g e n z u r A b g a b e d e r 

G r u n d s t e u e r e r k l ä r u n g u n t e r                

089 30 70 00 77 in der Zeit von 

Montag bis Donnerstag von 08:00 bis 

18:00 Uhr und Freitag von 08:00 bis 

16:00 Uhr telefonisch erreichbar. Zudem 

verschickt die Steuerverwaltung bis Juni 

2022 Informationsschreiben an alle 

Eigentümerinnen und Eigentümer, die 

natürliche Personen sind.

für weitere 

Informationen 

scannen



 

Wasserwirtschaftsamt Traunstein – Rosenheimer Str. 7 –  83278 Traunstein – 0861 70655- DW 824 

 
Ankündigung von Ortsbegehungen im  

Landkreis Berchtesgadener Land 
 

 

Das Wasserwirtschaftsamt (WWA) Traunstein setzt derzeit das bayernweite Projekt „Gewässerrandstreifen- 

Kulisse“ im Landkreis Berchtesgadener Land um. In diesem Zusammenhang werden auch die kleineren 

Gewässer Ihrer Kommune erfasst. 

 

Mitarbeiter des Wasserwirtschaftsamts Traunstein werden von Mai 2022 bis Frühjahr 2023 die Gewässer im 

Landkreis begehen. 

 

 

Warum Gewässerrandstreifen? 

Gewässerrandstreifen haben in unserer 
Kulturlandschaft eine hohe Bedeutung. Zum Beispiel 
vernetzen sie Landschafts- und Lebensräume, 
vermindern bei Starkregenereignissen den Eintrag 
von Nährstoffen und Feinmaterial aus den 
Ackerböden in die Gewässer und leisten so einen 
wichtigen Beitrag für den ökologischen Zustand aller 
Gewässer im Landkreis. 

Im Landkreis Berchtesgadener Land haben gerade die 
Gewässerrandstreifen an den vielen kleinen 
Oberläufen eine wichtige Funktion. Sie können helfen 
den ökologischen Zustand größerer Flüsse und Seen 
wieder zu verbessern.  

Der Gewässerrandstreifen setzt sich aus einem 
jeweils 5 Meter breiten begrünten Streifen 
beiderseits eines Gewässers zusammen. Auf diesem 
Streifen ist eine acker- und gartenbauliche Nutzung 
verboten. Eine Grünlandnutzung ist jedoch 
weiterhin möglich.  

 

Was bedeutet dies für die Landwirtschaft? 

Grundsätzlich liegt die Einhaltung bzw. digitale 
Abgrenzung der Gewässerrandstreifen in der 
eigenen Zuständigkeit jedes Landwirts (Art. 16 Abs. 
1 Satz 1 Nr. 3 BayNatschG). 

Die Gewässerrandstreifen sind in der Regel ab der 
Mittelwasserlinie einzuhalten. Sofern das Gewässer 
eine ausgeprägte Böschungsoberkante besitzt, wird 
empfohlen den Gewässerrandstreifen ab der 
Böschungsoberkante anzulegen. 

 

Weitere Informationen zum Projekt: 

Weitere Informationen über das Projekt Ermittlung 
der Gewässerrandstreifen-Kulisse sind auf der 
Internetseite des Wasserwirtschaftsamts Traunstein 
zu finden: www.wwa-ts.bayern.de 

Warum müssen die Gewässer begangen werden? 

Mit der Erstellung der Gewässerrandstreifen-Kulisse 
unterstützt die bayerische Wasserwirtschafts-
verwaltung die Landwirtschaft und die Kommunen bei 
der Umsetzung der gesetzlichen Anforderungen. 

Die jetzt anstehenden Gewässerbegehungen in Ihrer 
Gemeinde dienen der Erstellung einer aktuellen und 
fundierten Informationsgrundlage. Diese gibt allen 
Landwirten Orientierung bei der Beachtung der 
Gewässerrandstreifen. Das WWA Traunstein plant, die 
Gewässerrandstreifen-Kulisse für den gesamten 
Landkreis Berchtesgadener Land bis zum Frühjahr 
2023 erfasst zu haben.  

Mit der Veröffentlichung der Gewässerrandstreifen-
Kulisse durch das Landesamt für Umwelt im 
Umweltatlas wird die Kulisse für den Landkreis 
Berchtesgadener Land rechtskräftig. Dies wird 
voraussichtlich zum 1. Juli 2023 geschehen. 

Wichtig! An klar erkennbaren Gewässern gilt 

allerdings schon ab jetzt die gesetzliche Pflicht zur 

Einhaltung eines Gewässerrandstreifens. 

 

Wie wird das Wasserwirtschaftsamt vorgehen? 

Mitarbeiter des Wasserwirtschaftsamts Traunstein 
werden von Mai 2022 bis Frühjahr 2023 die Gewässer 
III. Ordnung im Landkreis Berchtesgadener Land 
begehen. 

Für die Begehungen der Gewässer ist es erforderlich, 
land- oder forstwirtschaftlich genutzte private und 
öffentliche Wege und Grundstücke zu betreten 
und/oder zu befahren. In aller Regel werden die 
Begehungen zu Fuß durchgeführt. 

Die Berechtigung zur Durchführung der Begehungen 
ergibt sich aus § 101 Abs. 1 WHG.  

Ihr Kontakt zum WWA Traunstein: 

poststelle@wwa-ts.bayern.de 
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Markt Marktschellenberg 
 

 

Bekanntmachung 
 

Der Markt Marktschellenberg hält am Mittwoch, den 6. Juli 2022, um 19.30 Uhr im 

Festzelt am Holzhof eine  

 

Bürgerversammlung 

 

ab. 

Tagesordnung: 

 

1. Rechenschaftsbericht des Ersten Bürgermeisters 

2. Diskussion 

 

Alle Bürgerinnen und Bürger sind herzlich eingeladen! 

 

Marktschellenberg, den 25. Mai 2022 

Markt Marktschellenberg 

 

Michael Ernst, Erster Bürgermeister 

 

------------------------------------------------------------------------------------------------ 
 

 

 

Nach über einjähriger Teilnahme am Beschäftigten-

lehrgang I bei der Bayer. Verwaltungsschule war die 

Spannung bis zur Bekanntgabe der Prüfungsergebnisse 

groß. Am 25. Mai 2022 lagen die Ergebnisse dann endlich 

vor. Veronika Fendt absolvierte den Beschäftigtenlehr-

gang I mit der Note „sehr gut“. Bgm. Michael Ernst 

freute sich mit der gemeindlichen Mitarbeiterin sehr 

über das hervorragende Ergebnis und überreichte die 

Urkunde zur Verleihung der Bezeichnung 

„Verwaltungsfachkraft“.  

Der Markt Marktschellenberg gratuliert sehr herzlich 

zum ausgezeichneten Prüfungsergebnis! 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

  

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Cafe & Konditorei  
Margit Hillebrand 
Salzburgerstr. 1 
83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 9849907 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

Ihr Partner für Ausflugsfahrten und Reisen, Schüler- und 
Klassenfahrten, Städte- und Rundreisen, sowie Betriebsausflüge 
und Vereinsfahrten jeglicher Art mit modernen Reiseomnibussen 

und 50 Jahren Reiseerfahrung. 

Wir beraten Sie gerne! 
83471 Berchtesgaden-Oberau 

Roßfeldstraße 26 
Tel.: 08652 / 2801    Fax 08652 / 66259 

www.faerbingerbus.de 

mail: reisen@faerbingerbus.de 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Eine Welt Laden  
Berchtesgaden 
Fischerbichl 1 
Eingang Kurgarten 
Tel. 08652/1275 
www.einewelt-bgd.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

  

 

 

BAUTENSCHUTZ  Wlodzimierz Owczarek 

Marktplatz 12          83487 Marktschellenberg 
Tel.: 08650 / 984550   Mobile: 0170/4395549  

 Email: wlodek_owczarek@yahoo.de 

Bauwerksabdichtung: Kellersanierung Putzsanierung, Schimmel-

bekämpfungEstrichsanierung: Abdichtung von Badezimmern und 

Nasszellen, Injektionstechnik 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

 

Familie Ziegler 
St. Leonhard Str. 1 

5083 St. Leonhard bei Salzburg 

Tel.: 0043 6246 72334 
info@gasthofschorn.at 

www.gasthofschorn.at 

ideal für Familien und Firmenfeiern 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 

Weihnachtsschützenplatz 5 

83471 Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 976761 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 

 

Steinmetzmeister 

Christian Wolf 

Im Stangenwald 16 

83471 Berchtesgaden 
Tel.: 08652 / 3367 

Malerbetrieb 

Ludwig Angerer 

Tiefenbachstraße 73 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650/618 
Ausführung von Malerarbeiten 

Trockenausbau und Wärmeschutz 

 

 

Ursula Riedl 
Treffpunkt gesundes Lebens 

 

Marktplatz5   08650/225 

83487 Marktschellenberg 
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„Wir unterstützen den Marktschellenberger Boten“ 
 

 

 

 

Die Kugelmühle 
Am Eingang zur Almbachklamm 

83487 Marktschellenberg 

Tel. 08650 / 461 

www.gasthaus-kugelmuehle.de 

 

Sport Esterle 
Berchtesgaden 

Tel. 08652 / 1717 

Fax 08652 / 64546 
 

 

 

 

Ski-Club  

Schellenberg e.V. 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

NOWAK 
IMMOBILIEN AG 

 08652 / 64000 
Internet: www.nowak-ag.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Katholischer 

Frauenbund 

Zweigverein 

Marktschellenberg 
 

Holzrückung – Forstbetrieb 
Tel.: 0049 / (0) 170 – 435 16 72 

Neuhäuslweg 2 ½  
83487 Marktschellenberg 

Reichenhaller Str. 18 – 20 
83483 Bischofswiesen 

Postgasse 1 
83329 Waging am See 

Sport- 

gemeinschaft 

SG Scheffau  

Schellenberg 

e.V. 

Nikolaus Rußegger 

Garten- und Landschaftspflege 

Kugelmühlweg 14    83487 Marktschellenberg 

Trachtenverein 

D‘Schellenberger 

Tel. 08650 / 862 

Fax 08650 / 985975 
garten-landschaft@arcor.de 

Maximilianstr. 8 – 83471 Berchtesgaden 

Telefon: 0049 (0) 8652 / 97658-0 

Telefax: 0049 (0) 8652 / 97658-28 
info@wanie-klooz.de   www.wanie-klooz.de 



 

Die Schellenberger Eishöhle ist nach mehrwöchigen Vorbereitungsarbeiten 

wieder für die Besucher geöffnet! 
 

Nach dem Winter sind die Vorbereitungsarbeiten in der Schellenberger Eishöhle durch die Unterstützung der 

Patenkompanie 3./Gebirgsjägerbatallion 232, Vereinsmitgliedern, freiwilligen Helfern sowie den 

Eishöhlenführern abgeschlossen worden. Die Besucher haben seit Donnerstag, 26. Mai 2022 wieder die 

Möglichkeit, die Eishöhle zu besichtigen.  

 

Der Verein für Höhlenkunde Schellenberg e.V. hofft auf zahlreiche Besucher, 

eine unfallfreie Saison und gute Zusammenarbeit mit dem neuen Pächter der 

Toni Lenz Hütte, Mario Stumpf und seinem Team. Des Weiteren ist das Team 

der Eishöhlenführer um eine Eishöhlenführerin erweitert worden. 

 

Führungen finden täglich von 10:00 – 16:00 Uhr, immer zur vollen Stunde 

statt. Oktober letzte Führung 15:00 Uhr. Auf warme Bekleidung und gutes 

Schuhwerk ist zu achten. 

 

Weitere Infos unter: 

www.eishoehle.net 

 

Text und Bilder: P. Schmaus 

http://www.eishoehle.net/

